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Die Idee

Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Connext GmbH, besuchen täglich Kunden aus dem
Sozial- und Gesundheitswesen, um die Softwarefamilie Vivendi zu präsentieren, zu implementieren
und zu schulen. Dabei begegnen wir natürlich auch den Menschen, die in den oder durch die je-
weiligen Einrichtungen betreut werden. Wir sind immer wieder tief beeindruckt von der positiven
Lebensenergie, die in vielen Gesichtern – trotz Alter, Behinderung oder Krankheit – abzulesen ist.
Im Jahr 2011 entstand daraus erstmalig die Idee, einige dieser Mut machenden Momente in Por-
traits festzuhalten und in einem Kalender zusammenzustellen. Aufgrund des großen Zuspruchs
haben wir den Kalender nun in der zweiten Version aufgelegt. Mit neuen, aber genauso berühren-
den Bildern, die eine große Nähe zu den Menschen ausstrahlen.

Die Einrichtungen

Der von uns beauftragte Fotograf Peter Hamel durfte den Alltag in einer Kinderkrippe, Wohnheimen,
Werkstätten für Menschen mit Behinderung sowie verschiedenen Alten- und Jugendhilfeeinrich-
tungen einen Tag lang begleiten. Dabei ist es ihm gelungen, die oben genannten Momente einzu-
fangen. Möglich wurde das Projekt durch die Mitarbeit folgender Kunden: Parkwohnstift Arnstorf;
Bischöfliche Stiftung Haus Hall, Gescher; Vorwerker Diakonie, Lübeck; Bischöfliche Stiftung Haus
Hall, Coesfeld; St. Josefshaus, Herten; Caritas, Heinsberg; Leben mit Behinderung, Hamburg; Öku-
menische Sozialstation, Haßloch-Mittelhaardt. Allen Beteiligten aus den einzelnen Einrichtungen
gilt unser ganz herzlicher Dank!

Der Fotograf

Fotografien sind für Peter Hamel ein Weg, Geschichten zu erzählen und Stimmungen einzufangen. 
Dies erreicht er mit verschiedenen fotografischen Gestaltungsmitteln: Gesamtansichten kontras-
tieren mit aussagekräftigen Details, ungewöhnliche Blickwinkel lösen Bewegungsabläufe ab. Die
wichtigsten Impulse vermittelt ihm stets der Aufnahmeort, dessen spezifische Gegebenheiten seine
Arbeitsweise stark beeinflussen. „Man muss sich auf das Setting einlassen, in ihm aufgehen, um
Bilder zu erhalten, die berühren“, beschreibt der Hamburger Fotograf seine Arbeitsweise. 
Peter Hamel ist fotografischer Autodidakt. Bereits während seines Studiums der Soziologie und
Germanistik etablierte er sich als freier Bildjournalist und arbeitet seitdem erfolgreich in den Berei-
chen People, Architektur und Landschaft. Diverse Portfolios in Fachzeitschriften wie NOVUM,
PHOTOGRAPHIE, FOTO MAGAZIN und PHOTO TECHNIK INTERNATIONAL haben seine Arbeiten
vorgestellt. In den vergangenen Jahren hatte Peter Hamel Einzelausstellungen unter anderem auf
dem Fotokunstfestival HORIZONTE ZINGST, in der FABRIK DER KÜNSTE in Hamburg sowie an-
lässlich des 25-jährigen Jubiläums von CONNEXT in Paderborn.
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Januar 2015
Kinderkrippe ›Schatzkiste‹, Parkwohnstift Arnstorf. 

Vom Spielen im Schnee kann kaum ein Kind 
genug bekommen. Mütze auf und rein ins Vergnügen! 
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Februar 2015
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Ambulanter Pflegedienst, Caritas, Heinsberg. 
Zu Hause wohnen bleiben – Pflegekraft Anett Kaiser hilft,

diesen Wunsch zu erfüllen. Mehr als 1.350 Menschen 
werden von ihr und ihren Kollegen täglich versorgt.
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März 2015
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Förderschule, Bischöfliche Stiftung Haus Hall, Gescher. 
Baumschnitt auf dem Einrichtungsgelände im Frühjahr. 

Unter Anleitung der Lehrerin greifen die Schüler selbst zur 
Schere. Dabei kann es schon mal hoch hinaus gehen. 

Besser, wenn man schwindelfrei ist!
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April 2015
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Ostermontag

Karfreitag

Ostersonntag
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Seniorenzentrum St. Fridolin, Lörrach-Stetten. 
Musik liegt in der Luft. Einmal in der Woche musizieren

Bewohner und Betreuer gemeinsam. Dann erfüllen 
Gesang, Rasseln und Glöckchen den Raum mit Melodien,

die selbst Musikmuffel zum Mitklatschen anregen.
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Mai 2015
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Christi Himmelfahrt
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Pfingstmontag

Karl-Rolfus-Schule, St. Josefshaus, Herten. 
Es gibt viele gute Gründe Sport zu treiben – der schönste: 

gemeinsam Spaß haben! Das zählt im Sportunterricht 
mindestens genauso viel wie das Training selbst.
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Juni 2015
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Fronleichnam
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Bischöfliche Stiftung Haus Hall, Coesfeld. 
Rhabarberernte auf den Plantagen der Marienburg. 

Insgesamt 9 ha Obstanbaufläche werden nach Naturland-
richtlinien bewirtschaftet. An ihrem Job lieben die Beschäf-

tigten vor allem eines: ganz nah dran sein an der Natur.
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Bischöfliche Stiftung Haus Hall, Coesfeld. 
Rhabarber wird gemostet: Früchte waschen, zu faserigem 

Brei zerkleinern, pressen und abfüllen. Das 7-köpfige Team 
erledigt jeden Arbeitsschritt mit großer Sorgfalt. Der Anspruch: 

beste Qualität und guter Geschmack!
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August 2015
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Mariä Himmelfahrt

Mehrgenerationenhaus Parkwohnstift Arnstorf. 
Jung und Alt als Spielkameraden. Berührungsängste? 
Gibt es nicht. Ganz im Gegenteil: Kinder und Senioren 

begegnen sich voller Neugier und Freude.
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September 2015
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Seniorenzentrum St. Fridolin, Lörrach-Stetten. 
Bewegungsspiele in der Gruppe. Die regelmäßige 

Bewegung hält fit. Nicht nur den Körper, 
sondern auch den Geist.
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Oktober 2015
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Leben mit Behinderung Hamburg. 
Heimspiel von Altona 93. Hans-Jürgen Drevenstedt

feuert ›sein‹ Team an. Beruflich engagiert sich der 
Lernwerkstatt-Beschäftigte bei der Geländepflege 

des Fußballstadions.
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Reformationstag
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November 2015
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Vorwerker Diakonie, Lübeck. 
Gärtnerarbeiten an einer Landstraße bei Reinfeld. 

Nur einer von mehr als 20 Arbeitsbereichen 
für Menschen mit Behinderung. 

Ein Job für Leute, die zupacken können.
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Fördergruppe, St. Josefshaus, Herten. 
Bewegungstherapie zur Förderung der individuellen 

Fähigkeiten. Dafür nimmt sich die Betreuerin viel Zeit. 
Durch sanftes Massieren der Hände stimmt sie den 

Betreuten auf die folgenden Übungen ein.

Dezember 2015
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1. Weihnachtstag

2. Weihnachtstag

52515049 53

connext_kal14-15_2015-420x594  07.10.13  10:10  Seite 12



Hinter Connext und der Software Vivendi steht ein
interdisziplinäres Team von derzeit 140 Mitarbeitern,
das die Produkte weiterentwickelt, neue Herausfor-
derungen annimmt und Kunden bei ihren täglichen
Aufgaben unterstützt – mit 100%igem Engagement.

Connext GmbH
Balhorner Feld 11
D-33106 Paderborn

FON +49 5251 771-0
FAX +49 5251 771-199
info@connext.de

www.connext.de
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